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Herren Verbandsliga Gr. Mitte

TTG Margretenhaun-Künzell : TV 1868 e.V. Bad Orb 
Sonntag, 19.03.2023, 13:00 Uhr

Müller bleibt gegen den TV 1868 e.V. Bad Orb ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg der TTG Margretenhaun-
Künzell im Spiel der Herren Verbandsliga Gr. Mitte gegen den TV 1868 e.V. Bad Orb endgültig fest.
Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für
die TTG Margretenhaun-Künzell, als auch für den TV 1868 e.V. Bad Orb am Sonntagnachmittag
Ersatzspielern an.

Das Spiel lief wie folgt ab: Lange mit Robbins / Nguyen kämpfen mussten Leutbecher / Müller in
einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Unterschied. Nur einen Satzerfolg verbuchten indessen Wedertz / Müller bei ihrer Niederlage
gegen Ly / Schreck. Ein Satz reichte nicht, weshalb Enders / Müller das Match gegen Petzendorfer /
Metzler mit 1:3 verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Michael Wedertz überzeugte im Match gegen Long Ly, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Eine umkämpfte Niederlage gab es anschließend dagegen für
Jörg Leutbecher beim 2:3 gegen Bradley Robbins, der im Vorfeld auf dem Papier von der
Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Anschließend
ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Kurz musste er
zittern, aber letztlich war Moritz Enders bei seinem 3:1 gegen Aaron Metzler doch überlegen.
Zwischenzeitlich musste Niklas Müller zwar einen Satz abgeben, fuhr dann sein Spiel gegen Kai
Petzendorfer aber dennoch sicher mit 15:13, 9:11, 12:10, 13:11 ein. Gute Nerven brauchten die
Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied
endeten. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Die richtige Taktik hatte Matthias Müller beim 3:0-Erfolg gegen Marcel
Lorenzo Schrecke ab dem ersten Ballwechsel. Thorsten Müller konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Leon Nguyen beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von
über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Einen Sieg fuhr Michael Wedertz bei seinem 3:1 gegen
Bradley Robbins ein. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Wedertz nun bei
5:1, während Robbins bislang 12 Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Fünf Sätze beharkten
sich Jörg Leutbecher und Long Ly, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in
dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Mit dieser Niederlage liegt Leutbecher nun bei einer Einzelbilanz von 10:
24 seit Beginn der Spielzeit. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte derweil dagegen Moritz
Enders bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Kai Petzendorfer. Durch diesen Spielausgang liegen
die Saison-Bilanzen nun bei 13:17 für Enders und 3:29 für Petzendorfer seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Der neue Zwischenstand war 8:4. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Niklas Müller
beim 2:3 gegen Aaron Metzler. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Matthias Müller und Leon
Nguyen, die Matthias Müller letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war ein unterm
Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.
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Nach diesem Sieg geht die TTG Margretenhaun-Künzell am 25.03.2023 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen die TSF Heuchelheim 1888, während der TV 1868 e.V. Bad Orb am 24.03.2023 gegen
den TTC Salmünster 1950 II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTG Margretenhaun-Künzell

Doppel: Leutbecher / Müller 1:0, Wedertz / Müller 0:1, Enders / Müller 0:1 
Einzel: M. Wedertz 2:0, J. Leutbecher 0:2, M. Enders 2:0, N. Müller 1:1, M. Müller 2:0, T. Müller 1:0 

 TV 1868 e.V. Bad Orb
Doppel: Ly / Schrecke 1:0, Robbins / Nguyen 0:1, Petzendorfer / Metzler 1:0 
Einzel: B. Robbins 1:1, L. Ly 1:1, K. Petzendorfer 0:2, A. Metzler 1:1, L. Nguyen 0:2, M. Schrecke 0:
1


